
Nehmen Sie teil, freuen Sie sich 
schon heute auf tolle Veranstal-
tungen. 
Auch in diesem Jahr wird der Tau-
nussteiner Kultursommer wieder 
ein buntes Programm für die Tau-
nussteiner Bürgerinnen und Bürger 
aller Altersklassen bieten.  Starten 
wollen wir am 16. Juni mit dem ers-
ten Vorrundenspiel der Deutschen 
Nationalmannschaft: Es gibt also 
zum ersten Mal Public Viewing auf 
dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz mit 
Beginn des Turniers und wir hoffen, 
bis zum Finale am 12. Juli insgesamt 
7 Spiele übertragen zu können.
Einige Veranstaltungen haben sich 
im Laufe der letzten Jahre bereits 
zu echten Bestsellern entwickelt 
und so steht bereits jetzt fest, dass 
es definitiv wieder ein Märchenfest 
im Schloßhof, Taunusstein singt, 
Kindertag im Stadion Obere Aar, 
Kreativtag, Karaoke, Open-Air-Kino 
und Kinderkino geben wird. Ebenso 
sind wieder zwei Konzerte im Schloß 
Hambach geplant.
Hier stehen die genauen Termine noch 
nicht alle fest, ebenso wie bei einigen an-

Mitteilungsblatt der Stadt Taunusstein | Ausgabe Nr. 2 | Februar 2020 | Jahrgang 27 | www.taunusstein.de

|	 EDITORIAL

|	 AUS DEM INHALT

02	 Aus dem Rathaus
04	 Seniorenseite 
05	 Veranstaltungskalender
06	 Bildung + Soziales
06	 Vereine haben das Wort 
07	 StaTa GmbH 
08	 Kirche(n) in Taunusstein

02 1. Aprés Ski 
Schirmbar

Highlight-Wochenende in 
Wehen: von Donnerstag, 
06.02 bis Sonntag, 09.02. 
mit unterschiedlichem Pro-
gramm und für unterschied-
liche Zielgruppen.

Eröffnung der 
Stadtbücherei

Die Eröffnungsfeier in den 
neuen Räume der Stadt-
bücherei Taunusstein im 
Aartalzentrum findet am 
Samstag, 8. Februar, um 11 
Uhr, statt. 

02

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

durch unsere aktiven Karnevalsver-
eine sind viele von Ihnen sicherlich 
schon mitten in der fünften Jahreszeit 
angekommen und viele Veranstaltun-
gen für Jung und Alt stehen in den 
nächsten zwei Wochen bis Ascher-
mittwoch noch auf dem Programm. 
Allen, die die närrische Zeit genie-
ßen, wünsche ich viel Spaß, allen, 
die den Fasching lieber umgehen, 
kann ich nur einen Blick in unse-
ren Veranstaltungskalender (www.
taunusstein.de/veranstaltungen) 
empfehlen. Auch hier wird einiges 
Nicht-Närrisches geboten.

Zu feiern wird es in diesem Jahr wie-
der bei unserem Taunussteiner Kul-
tursommer ausreichend Gelegenheit 
geben. Für die Teilnahme können 
Sie sich mit Ihrem Verein bzw. Ihrer 
Institution schon jetzt bewerben.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich 
wünsche Ihnen noch viel Freude an 
den närrischen Tagen und verbleibe 
mit den besten Wünschen für Sie und 
Ihre Familie.

Ihr Bürgermeister

 
Sandro Zehner

02 Interkommunale 
Auftragsvergabe 

Das Rathaus sieht eine posi-
tive Bilanz der zweijährigen 
interkommunalen Zusam-
menarbeit bei der Vergabe 
von Lieferungen und Leis-
tungen. 

Auf diesen Sommer kann man sich freuen

TaunussteinerTaunussteiner

www.taunusstein.de
16. Juni bis 12. Juli 16. Juni bis 12. Juli 

deren Veranstaltungen, die von Vereinen 
oder Initiativen geplant werden.
Wenn auch Sie den Taunussteiner Kultur-
sommer mit einer eigenen Veranstaltung 
bereichern möchten, dann melden Sie 
sich bei uns. Wir freuen uns auf viele 

Highlights in der Zeit vom 16. Juni bis 
12. Juli 2020.

Kontakt: Anja van Someren-Heun, Tel 
06128 93 71 101 oder anja.van-someren@
stata.gmbh

Alle Fotos: ©Stadt Taunusstein
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Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

 
 

Ihr Ansprechpartner in

Wolfgang Koch

Taunusstein, Hahn,
Neuhof, Watzhahn, etc.

Mobil 0171 4732241

Die Eröffnungsfeier der neuen Räume 
der Stadtbücherei im Aartalzentrum 
findet am Samstag, 8. Februar, um elf 
Uhr, statt. Ab dem 10. Februar ist die 
Stadtbücherei wieder wie gewohnt 
geöffnet. Der Eröffnungstermin hatte 
sich verschoben, da es Reklamationen 
bei den gelieferten Möbeln gab. Zwei 
Änderungen wird es bei den Öffnungs-

zeiten geben: Am Mittwoch wird die 
Stadtbücherei künftig von 17 bis 19 Uhr 
geöffnet sein, und am Donnerstag zu-
sätzlich von 16 bis 18 Uhr. Der Bücher-
bus fährt ebenfalls ab dem 10. Februar. 
Die Stadtbücherei weist ausdrücklich 
darauf hin, dass keine Gebühren für 
überfällige Medien anfallen, solange 
die Bücherei geschlossen ist. Wer seine 

Bücher nicht zeitnah nach der Wieder-
eröffnung zurückgeben kann, kann sie 
wie gewohnt über den Online-Katalog 
verlängern: https://sb-taunusstein.
lmscloud.net
Vor der Eröffnung ist ein Besuch in den 
neuen Räumen nicht möglich und auch 
die telefonische Erreichbarkeit ist stark 
eingeschränkt.

Eröffnung der Stadtbücherei im Aartalzentrum am 8. Februar

In einer gemeinsamen Stellungnahme 
ziehen die Bürgermeister von Tau-
nusstein und Niedernhausen, Sandro 
Zehner und Joachim Reimann, eine 
positive Bilanz der zweijährigen inter-
kommunalen Zusammenarbeit bei der 
Vergabe von Lieferungen und Leistun-
gen. Seitdem unterstützt und prüft die 
gebildete Zentrale Vergabeberatungs-
stelle (ZVBS) die beiden Verwaltungen 

bei der Ausschreibung und Vergabe von 
Aufträgen. „Unser Ziel war es, unsere 
Vergabeabläufe stärker zu standardisie-
ren und mehr Rechts- und Kostensicher-
heit für unsere Kommunen zu erreichen. 
Gerade bei Verwaltungen unserer Größe 
und der fortschreitenden Rechtsentwick-
lung im Vergaberecht ist das eine große 
Herausforderung“, so der Niedernhau-
sener Bürgermeister Reimann, zu den 

Gründen der Zusammenarbeit. Beide 
Rathauschefs sind sich einig, dass sie die-
se Herausforderung gut lösen konnten. 
„Zwei volle Jahre nach dem Start, haben 
wir ein bearbeitetes Auftragsvolumen 
von rund 26 Millionen Euro in etwas 
mehr als 100 durchgeführten Verfahren 
vorzuweisen – ohne Rügen und Bean-
standungen“, sagt der Taunussteiner 
Rathauschef Sandro Zehner.

Zwei Jahre erfolgreiche interkommunale Auftragsvergabe: 
26 Millionen Euro Auftragsvolumen und über 100 Verfahren

Januar und Februar sind für viele Tau-
nussteiner die Monate zum Skifahren 
Skiurlaub und Winterspaß. Doch was 
wäre ein richtiger Skiausflug ohne die 
traditionelle Schirmbar mit Après-
Ski-Party. In der Regel bekannt aus 
den Bergen. „Wir haben zwar ‚nur‘ 
den bekannten Taunuskamm und 
vielleicht noch den Halberg, aber wa-
rum gibt es eigentlich trotzdem keine 
richtige Schirmbar in Taunusstein“, 
fragen sich die Veranstalter und wol-

1. Schirmbar mit 4 Tage Après-Ski-Feeling auf dem Marktplatz in Wehen
len etwas völlig Neues in Taunusstein 
etablieren. In einer Dreier-Konstella-
tion aus Glöckner-Eventgastronomie, 
Jünglingbier und Stadt Taunusstein, 
planen die drei Veranstalter vom 6. bis 
zum 9. Februar auf dem Marktplatz 
in Taunusstein-Wehen ein absolutes 
Highlight-Wochenende: von Donners-
tag bis Sonntag mit unterschiedlichem 
Programm und für unterschiedliche 
Zielgruppen. 

Après-Ski-Party

Donnerstag und Freitag wird die 
Schirmbar ab 17 Uhr geöffnet sein, 

mit guter Musik und Hütten-Atmo-
sphäre. Tischreservierungen können 
gerne unter Tel. 9792686 entgegenge-
nommen werden. Höhepunkt wird mit 
Sicherheit die große Après-Ski-Party 
am Samstag, den 8. Februar, mit DJ 
von Klangglück.de werden. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro inkl. Freigetränk. 
100 Eintrittskarten werden im Vor-
verkauf im Onlineshop unter www.
skischirm.de angeboten. Von 15 Uhr 
bis 19 Uhr hat die Schirmbar regulär 
ohne Eintritt geöffnet. 
Der Sonntag steht ab 12 Uhr voll 
und ganz unten dem Motto „Fami-

lie“, mit tollen Kinderattraktionen, 
einem großem Gewinnspiel und einer 
Snowboard-Simulations-Anlage vom 
EDEKA-Markt Michael Pessios. 
An allen vier Tagen gibt es kulinari-
sche Hütten-Speisen und -Getränke. 
Von Kaiserschmarrn und Jausenplat-
ten, bis zum Skiwasser und Almdudler 
ist alles dabei. 

Weitere Informationen, Reservie-
rungen für Donnerstag, Freitag und 
Sonntag sowie Tickets für die große 
Samstag Après Ski Party gibt es unter 
www.skischirm.de.

Klimaschutz mit neuen Leuchten
ESWE Versorgung rüstet Taunussteiner Straßenlaternen um
Auch im neuen Jahr steht Klimaschutz 
auf der Taunussteiner Agenda ganz 
oben: Durch die Änderung der Stra-
ßenbeleuchtung werden allein 2020 
zusätzlich 109 Tonnen des schädlichen 
Treibhausgases Kohlendioxid (CO2) 
eingespart.
Bereits 2018 hatte der Wiesbadener 
Energiedienstleister ESWE Ver-
sorgung damit begonnen, die Tau-
nussteiner Straßenbeleuchtung von 
Natriumdampf-Lampen auf  hochmo-
derne und effizientere LED-Leuchten 
umzustellen. 1846 Leuchten wurden 
dabei im ersten Schritt gewechselt. 
Jetzt geht der Austausch weiter: Zwi-
schen Januar und Mitte März werden 
568 neue LED-Leuchten anstelle der 
alten Stromfresser eingesetzt.
„Die Senkung des Energieverbrauchs 
ist Bestandteil des Energie- und 
Klimaschutzkonzeptes unserer Stadt 
und für uns ein wichtiges Ziel. Allein 
mit diesen 568 Leuchten haben wir 
bislang pro Jahr 234.000 Kilowatt-

stunden Strom verbraucht. Nach dem 
Austausch werden es nur noch 50.000 
sein. Von dem Strom, den wir damit 
einsparen, könnten etwa 45 Famili-
en ein Jahr lang waschen, kochen, 
fernsehen und ihr Haus beleuchten. 
Das schont die Umwelt und unseren 
Finanzhaushalt“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.
„Die Energiewende beginnt vor Ort 
in den Gemeinden und Städten“, sagt 
Ralf Schodlok, Vorstandsvorsitzender 
der ESWE Versorgungs AG. „Wir 
haben uns sehr früh mit praktischen 
Lösungen beschäftigt, die in unserer 
Region ein Umdenken ermöglichen. 
Taunusstein geht hier mit sehr gutem 
Beispiel voran.“
250.000 Euro kostet die aktuelle 
Maßnahme. Zuschüsse kommen vom 
Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMU) sowie vom ESWE Innovations- 
und Klimaschutzfonds. 
„Mit der Umstellung der Straßen-

beleuchtungen auf LED-Basis spart 
Taunusstein jedes Jahr bares Geld“, 
erklärt Jörg Höhler, Vorstandsmitglied 
der ESWE Versorgungs AG. „Sie 
ist aber nicht nur wirtschaftlich und 
klimafreundlich, sie kann auch das 
Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und 
Bürger erhöhen.“ Mit dem Austausch 
wechselt die Lichtfarbe von Gelb zu 
Weiß.
Die Umrüstung beginnt in den Ortstei-
len Niederlibbach, Orlen, Watzhahn, 
Wingsbach und Seitzenhahn, danach 
folgen die großen Stadtteile Neuhof, 
Hahn und Bleidenstadt. Die letzten 
dann noch fehlenden 558 Leuchten 
werden bis Anfang 2021 in Taunusstein 
gewechselt.
Während der Bauphase werden Funk-
tionskontrollen und elektrische Mes-
sungen zur Sicherheit durchgeführt. 
Deswegen kann es vorkommen, dass 
die Straßenbeleuchtung in den be-
troffenen Ortsteilen tagsüber längere 
Zeit an ist.
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D&H Heiztechnik
Inh. Michael Hofstetter
Sanitär- u. Heizungsbau · Kundendienst Öl-/Gasfeuerung

 0������61������28������-������85������78������30 ·  0611������-������59������07������23
E-Mail: info@dhheiztechnik.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
-  eigenen Kundendienst
-  Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate) 
-  Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung 
-  Installation und Reparatur von Antennenanlagen  

TV – HAUSGERÄTE – HIFI – SAT – TELECOM

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135  |  Tel.: 06128/927210, 
www.fahrrad-schauss.de   |   info@w-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf – Verleih

Spielwaren

VERANSTALTUNGSHINWEISE
jeden So.  10 Uhr	 Lauftreff Neuhof,Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof,Tel.: 06128 73137

jeden Mo. 09-11.30 Uhr	 Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen

jeden Mi.  18.30 Uhr	 Lauftreff Neuhof, Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof, Tel.: 06128 73137

jeden Do. 14-18 Uhr	 Wochenmarkt, Dr.-Peter-Nikolaus-Platz, Hahn, www.marktgilde.de 

jeden Freitag	 „Café Alte Post“,Diakonischen Werkes Rheingau-Taunus, Aarstr. 44,  
14 bis 16 Uhr	 Bleidenstadt ,www.dwrt.de 

jeden Freitag	 Taunus-Buben, Skat-Spielgemeinschaft, Restaurant „Zur Alten Post“, 
19.30 Uhr	 Aarstr. 256, Wehen, markentyp@googlemail.com

jeden Freitag	 Waldlauftraining beim TV Hahn, IGS Obere Aar, Mensa, �  
17.30 Uhr	 Pestalozzistraße,. Hahn, Tel: 06128 934408

04.02.	 18.30 - 20 Uhr	 Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz,  
		  Seniorenzentrum Taunusstein

04.02.	 19 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport  
		  Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)

04.02.	 19 - 20 Uhr	 Seminar zur Alten Kirchengeschichte in Wehen mit Dr. Michael  
		  Graf, Katholische Kirche Herz Mariae Heilige Familie

05.02.	 19 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt 
		  und Verkehr Bürgerhaus TAUNUS (Raum West) 

06.02.	 17 - 22 Uhr	 Après Ski Schirmbar, Silberbachhalle Wehen, Jünglingbier,  
		  Glöckner Eventgastronomie

06.02.	 19 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschafts- 
		  ausschusses Bürgerhaus TAUNUS (Raum West)

07.02.	 17 - 20 Uhr	 Kick-off-Veranstaltung der vhs, vhs Rheingau-Taunus e. V.  

07.02.	 17 - 22 Uhr	 Après Ski Schirmbar, Silberbachhalle Wehen, Jünglingbier,  
		  Glöckner Eventgastronomie

08.02.	 15 Uhr	 Après Ski-Party, Après Ski Schirmbar Silberbachhalle,  
		  Wehen Jünglingbier, Glöckner Eventgastronomie

09.02.	 12 - 22 Uhr	 Familientag - Après Ski Schirmbar, Silberbachhalle Wehen  
		  Jünglingbier, Glöckner Eventgastronomie

11.02.	 19 - 20 Uhr	 Seminar zur Alten Kirchengeschichte in Wehen mit Dr. Michael  
		  Graf Katholische, Kirche Herz Mariae Heilige Familie

12.02.	 15 Uhr	 Girls auf der Suche nach Männern und Diamanten, Bgh Taunus

13.02.	 19 - 21 Uhr	 Runder Tisch der Lokalen Agenda 21, Bürgerhaus Taunus 

16.02.	 17 - 19 Uhr	 Valentinskonzert, Bgh Taunus, Musikschule Hünstetten-Taunusstein

18.02.	 19 - 20 Uhr	 Seminar zur Alten Kirchengeschichte in Wehen mit Dr. Michael 
		  Graf, Katholische Kirche Herz Mariae Heilige Familie

19.02.	 19.30-21.30 Uhr	 Vortragsreihe Eltern-Kind-Familie, Familienzentrum MüZe 

22.02.	 14.11 - 18 Uhr	 Kinderfasching in Hahn, Bgh Taunus Vereinsring Hahn

22.02.	 15.30 - 18 Uhr	 Stoffwindelworkshop im MüZe Familienzentrum

25.02.	 15 - 17.30 Uhr	 Kinderfasching in Neuhof, Aartalhalle, Kerbegesellschaft Neuhof

27.02.	 19 Uhr	 Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Taunusstein  
		  Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal

29.02.	 10 Uhr	 Begutachtung durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen, 
		  Silberbachhalle, Wehen, Pflegebegleiterinitiative Taunusstein

29.02.	 10 - 17 Uhr	 Blockflöten-Symposium Evangelisches Gemeindehaus  
		  Musikschule HünstettenTaunusstein

01.03. 13 - 15 Uhr	 Großer Frühjahr/Sommer - Kommissionsbasar für Kinderartikel in  
		  Neuhof, Aartalhalle, ASB Kita Sonnengarten

Hinweis. Eventuelle Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.  
Die Termine finden Sie auch unter www.taunusstein.de/freizeit/veranstaltungen

Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER STADTNACHRICHTEN
erscheint am 1. März 2020

und liegt der „LZ am Sonntag“ bei.
Redaktionsschluss  

ist am 20. Februar, 12 Uhr.
Anzeigenschluss  

ist am 21. Februar, 12 Uhr.
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Impressum:
Die Taunussteiner Stadtnachrichten er-
scheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar 
am 2. Sonntag) eines Monats als Beilage 
der LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
Herausgeber:
Magistrat der Stadt Taunusstein
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Bürgermeister Sandro Zehner
Redaktion: 
Der Redaktionsbeirat 
der Stadt Taunusstein, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein
stadtnachrichten@taunusstein.de
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Senioren „aktiv“ Programm für Februar 2020
Im Monat Februar treffen sich die im Folgenden aufgeführten Gruppen des Senioren-Kulturkreises (SKT) zu den jeweils genannten Terminen 
(Datum und Uhrzeit) an den angegebenen Orten (Räumlichkeit o. Treffpunkt):

Bridge:	 5. und 19. Februar, 15 Uhr, Wehen, Städt. 
Kindergarten (Breslauer Straße 18)

Computer:	 wöchentlich nach vereinbarten Terminen
Englisch I:	 (Fortgeschrittene) 3. und 17. Februar, 10 Uhr, 

Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum 
Englisch II:	 (Konversation) 10. und 24. Februar, 10 Uhr, 

Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Foto:	 14. Februar, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Französisch:	 4., 11., 18. und 25. Februar, 10 Uhr, Bürgerhaus 

Hahn, Vereinsraum 
Gedächtnis-
training:	 7. Februar, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Geschichte:	 10. Februar, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Alles strebt der Einheit zu“
Hand
arbeiten:	 11. und 25. Februar, 13.30 Uhr, Bgh Hahn, Vereinsraum

Italienisch:	 21. und 28. Februar, 10 Uhr, Bgh Hahn, Vereinsraum 
Kunst-
geschichte:	 7. Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Der Dom in Florenz“
Literatur:	 3. Februar, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 

Roman: „Wie später ihre Kinder“
Malen I:	 3., 10., 17. und  24. Februar, 10 Uhr, Hahn, Kita 

„Hirschgraben“
Malen II:	 4., 11., 18. und 25. Februar, 10 Uhr, Hahn, Kita 

„Hirschgraben“

Natur und 
Technik:	 5. Februar, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Abläufe – Gleichheiten bei Körper und 
Wirtschaft“ 

Orchester-
gruppe:	 5. und 19. Februar, 15 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Philosophische
Gespräche:	 4. Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 

Thema: „Das Einzigartige jeden Lebens“
Rommé u. a. 
Spiele: 	 11. und 25. Januar, 14 Uhr, Bgh Hahn, Raum West
Schach: 	 13. und 27. Januar, 14 Uhr, Bürgerhaus Hahn, 

Vereinsraum
Seniorentanz: 	10. Februar, 14. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter 

Saal und  24. Februar, 14.30 Uhr, Hahn, Kita 
„Hirschgraben“ 

Wandern:	 6. Februar und 20. Februar, 9.30 Uhr, Gruppen A, 
B+C, Hahn, REWE-Center, hinterer Parkplatz am 
Fußweg zur Brücke

Weinkreis:	 21. Februar, 18. 45 Uhr, Neuhof, Altes Feuerwehrhaus
Wirtschaft und 
Finanzen:	 12. Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Was macht der Bund der Steuerzahler?“ 
	                                         *
Ausstellung der Malgruppen: Bleidenstadt, St. Ferrutius, 12. 

Februar, 15 Uhr, Eröffnung der Ausstellung „Blick in 
die Ferne“

Sie erreichen uns in:
Taunusstein 06128 - 20 39 600
www.medimobil-pflegedienst.de

Gut versorgt zu Hause leben

Unsere Leistungen:

 Grundpflege (Körperpflege, Ernährung, Mobilität).

 Behandlungspflege.
  Hauswirtschaftliche Versorgung.
   Pflegekurse für Angehörige und ehrenamtliche Pflegepersonen.

 Betreuungs- und Entlastungsleistungen.

Wir beraten Sie gerne, wenn Sie Fragen zur ambulanten  
oder häuslichen Pflege haben.
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LEITSTELLE ÄLTERWERDEN

Fachstelle für Seniorenarbeit und Wohnberatung

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen:
Uta Feix 06128-241322

Regina Krieger 06128-241321

Anlauf – und Fachstelle für Engagementförderung 
und Demenzarbeit

Hauptamtliche Mitarbeiterin:
Waltraud Möhrlein 06128-241323

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9:00 -12:00 Uhr

Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

www.taunusstein.de

Ambulanter Pfl egedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspfl ege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pfl egepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pfl ege alter, behinderter und schwerstkranker 
Menschen. Wir ermöglichen unseren Bewohnern in jeder Lebenssituation ein 
menschenwürdiges Dasein mit hoher Lebensqualität.

Wir bieten an: Kurzzeitpfl ege
 Verhinderungspfl ege
 Vollstationäre Pfl ege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  umfangrei-
ches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, Gedächtnistraining 
etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Sollten Sie als Angehörige eine Auszeit benötigen von der oftmals schwierigen häusli-
chen Betreuung, sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner. Wir entlasten Sie. Und wir 
beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pfl ege und Betreuung. 
Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Terminabsprache natürlich 
möglich.

Unsere erfahrenen Fachkräfte stehen Ihnen beratend zur Seite:

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pfl egedienstleitung 06772-96338-30

Nicole Westerburg Verwaltung 06772/96338-31

Haus Felicia Alten- und Pfl egeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführer: Lothar Nau

Info: www.haus-felicia.de
E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia Alten- und Pfl egeheim GmbH
65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Direkt am Kurpark
Rheingauer Straße 15
65388 Schlangenbad

06129.5040-0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

Tag der offenen Tür
29. März von 14 bis 17 Uhr

In der Residenz „Am Kurpark” genießen Senioren den
Ruhestand nach eigenen Vorstellungen und Wünschen:

Hochwertig ausgestattete Appartements
Abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm
Hauseigene, frische, regionale Küche
Gute Anbindung an Wiesbaden, Mainz und Eltville
Individuelle Wahlmöglichkeiten bei Serviceleistungen

★
★
★
★
★

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD
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Die Veeh-Harfe ist ein Saiteninst-
rument, das ohne Notenkenntnisse 
gespielt werden kann, so dass sich 
rasch Erfolgserlebnisse einstellen. 
Orientiert an der alten Akkordzi-
ther mit Unterlegblatt wurde eigens 
für dieses Instrument eine einfache 
Notenschrift entwickelt, die auf das 
Wesentliche reduziert ist. Diese No-
tenschablone wird zwischen Saiten 
und Resonanzkörper geschoben, so 
dass der Harfenspieler direkt sieht, 
welche Saite wann gezupft werden 
muss. Somit ist ein Spielen „vom Blatt“ 
möglich, die Noten werden quasi 
begreifbar. Durch die einfache Hand-
habung ist es möglich, dass Menschen 
mit völlig verschiedenen Begabungen 
und Fähigkeiten sowie in völlig un-
terschiedlichem Alter sehr schnell 
miteinander musizieren können. Das 
macht Spaß! Aber auch der Klang der 
Veeh-Harfe ist etwas ganz Besonde-

res, Wohltuendes. Wer Interesse hat, 
dieses Instrument kennenzulernen, 
ist herzlich eingeladen am 15. Februar 
2020 in der Zeit von 11 – 15 Uhr dabei 
zu sein. Der Workshop im kleinen 
Saal des Mütterzentrums (MüZe) 
ist für Anfänger und Einsteiger ge-
dacht und kostet 40 Euro pro Person. 
Hochwertige Instrumente werden von 
der Musikschule Hünstetten zur Ver-
fügung gestellt. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. Bei großem Interesse 
gibt es die Möglichkeit, an einem 
fortführenden Kurs teilzunehmen. 
Anmeldungen und weitere Informati-
onen gibt es im Musikschulbüro unter 
Telefon: 06126-53840.

Termin: 
Samstag, 15.02.2020, 11-15 Uhr
Kosten: 40 Euro/pro Person

Veeh-Harfen-Workshop für Einsteiger

Gemeinsames Musizieren tut der Seele 
gut und bereitet einfach Freude. Aus 
diesem Grund findet am Samstag, 
29.02.2020 wieder ein Taunussteiner 
Blockflötensymposium mit der be-
kannten Flötistin Katharina Hess statt, 
die sich mit ihrem virtuosen Können 
überregional einen Namen gemacht 
hat. Von 10 bis 17 Uhr wird im ev. 
Gemeindehaus in Taunusstein-Neuhof 
geprobt. Angesprochen sind alle inte-
ressierten BlockflötistInnen (Soprani-
no, Sopran, Alt, Tenor, Bass, Großbass 
und Subbass), die gerne im großen 
Ensemble musizieren. Zum Programm 

des Workshops gehören Stücke aus al-
len Jahrhunderten der Musikliteratur. 
Daneben gibt es professionelle Tipps, 
die das Spielen auf der Blockflöte er-
leichtern (Blastechnik, Fingertechnik, 
Artikulation, Dynamik). Bitte alle 
Instrumente mitbringen, Tenor- und 
Bassflöten können noch von Seiten 
der Musikschule gestellt werden. Die 
Teilnehmerplätze sind begrenzt. Für 
Schüler der Musikschule kostet der 
Workshop 20 Euro, für Nichtschüler 
40 Euro. Anmeldungen hierfür bitte 
bis zum 21.02.20 an die Musikschule, 
Telefon 06126-53840.

Blockflöten-Workshop in Taunusstein
Am Valentinstag stehen Lieblings-
Menschen im Mittelpunkt. Mit kleinen 
und großen Gesten möchte man ihnen 
zeigen, wie viel sie einem bedeuten. 
Warum nicht einmal Musik sprechen 
lassen und einen gemeinsamen Kon-
zertbesuch planen? Schließlich geht 
Liebe nicht nur durch den Magen, son-
dern auch durch die Ohren. Hier bietet 
sich am 16. Februar das Valentinskon-
zert der Musikschule HünstettenTau-
nusstein an, das mit einem vielfältigen 
Programm aufwartet. Denn egal ob 
Klassik oder Pop, Solo oder Ensemble: 
musikalisch lassen sich Gefühle sehr 

vielfältig verpacken! Mit dabei sind die 
XXL-Band, die Rockband Ü50 „The 
More“ sowie tolle Lehrer-Duos und 
Solobeiträge auf höchstem Niveau. In 
der Pause und im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit, sich bei einem Glas Sekt 
auszutauschen, Kontakte zu knüpfen 
und Lehrer kennenlernen. Das Kon-
zert findet im Bürgerhaus TAUNUS 
in Taunusstein-Hahn ab 17 Uhr statt. 
Alle sind herzlich eingeladen, der 
Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen unter www.
musikschule-ht.de oder im Musik-
schulbüro unter Tel.: 06126-53840.

Ein Konzert – nicht nur für Verliebte!

Die ASB Kita Sonnengarten veranstal-
tet am Sonntag 01. März.2020 einen 
Abgabebasar. Er findet von 13:00 – 
15:00 Uhr in der Aartalhalle Neuhof 
statt. Es werden Kinderkleidung, 
-ausstattung und Spielsachen aller Art 
verkauft. Verkäufernummern können 
ausschließlich am Sonntag 16.02.2020 
ab 09.00 Uhr (bis alle Nummern 
vergeben sind) vorab unter der Tele-
fonnummer 01573/4508840 vergeben 
werden. Anrufe in der Kita sind zu 
unterlassen! 15% des Erlöses gehen 
an die ASB Kita Sonnengarten und 
die Sonnenschule im Ziegelhüttenweg. 

Es sind Helfer willkommen, die or-
dentlich Prozente sparen können. 
Während des Basars steht auch wie-
der die beliebte Kuchentheke im 
Eingangsbereich zur Verfügung. Ku-
chenbäcker mit angemeldetem selbst-
gebackenem Kuchen (anmelden ab 
09.02.2020 unter: kuchen.asb.basar@
gmail.com) und Schwangere ohne Be-
gleitung haben um 12.30 Uhr Einlass. 
Wir bitte Sie keine Kinderwagen mit 
in die Verkaufshalle zu nehmen. Wir 
übernehmen keine Haftung für den 
Verlust der zum Kauf angebotenen 
Waren!

Großer Frühjahr/Sommer - Kommis-
sionsbasar für Kinderartikel in Neuhof

Unter dem Titel „Grüße aus Tau-
nusstein“ zeigt das Museum im We-
hener Schloss rund 500 historische 
Postkarten.
In der aktuellen Ausstellung „Grü-
ße aus Taunusstein“ des 
Museums im Wehener 
Schloss sind Postkarten 
und Motive vom Anfang 
des 20. Jahrhunderts bis 
in die 1980er Jahre zu 
sehen. Die älteste Karte 
stammt aus dem Jahre 
1897, und ist damit fast 
so alt, wie der Erfindung 
„Postkarte“ selbst – da-
mals hieß sie allerdings 
noch „Correspondenz-
karte“. 
Alle Taunussteiner Stadt-
teile sind in der Galerie 
im Kleinformat versam-
melt. Viele der abgebildeten Orte sind 
heute noch lokalisierbar, zweifellos 
ist eine gewisse Ortskenntnis hier von 
Vorteil. 

Motiv des Hahner Schwimmbads mit 
historischer Notiz
Ein besonderes Zeitdokument ist eine 
Karte mit dem Motiv des Hahner 
Schwimmbads. Der Schreiber, viel-

leicht ein Kurgast, notierte in einem la-
pidaren Telegrammstil darauf, „haben 
von der Polengeschichte erfahren“. 
Was der Verfasser am ersten Septem-
ber 1939 vielleicht hätte ahnen können 

aber noch nicht wissen konnte, war, 
dass er damit den Beginn des Zweiten 
Weltkriegs kommentiert hatte. 
Überblicksansichten, in Form kleiner 
Panoramen, auch Luftaufnahmen und 
markante Gebäude machen einen 
Großteil der Motive in der Ausstellung 
aus. Häufig zu sehen: Gasthäuser. Die 
Postkarte war schließlich lange Zeit ein 
probates Werbemittel. Die Highlights 

Museum im Wehener Schloss - Galerie im Kleinformat
des dörflichen Alltags: Festumzüge, 
Kerben, Sportevents  sind ebenso 
vertreten, wie die Grußkarte zum 
Jahreswechsel. Ein vergleichsweise 
geringer Teil der Karten hat reine Na-

turdarstellungen 
zum Motiv.

„Correspondenz-
karte“ 1869 er-
funden 
Am 1. Oktober 
1869 wurde in Ös-
terreich-Ungarn 
die „Correspon-
denzkarte“ ein-
geführt.  Diese 
erste Form der 
Postkarte feier-
te also vor  nicht 
allzu langer Zeit 
ihren  150s ten 

Geburtstag. Jede Postkarte hat zwei 
Seiten. Anders, als der Laie sich das 
denkt, wird die Seite, auf der die 
Adresse vermerkt ist, als Vorderseite 

bezeichnet. Die Rückseite ist entweder 
blanko oder sie zeigt eine bildliche 
Darstellung. Ursprünglich enthielt die 
Vorderseite nur die Adresse. 
Als Beschriftungsfläche blieb die 
Rückseite und das auch, wenn sie 
bildlich gestaltet war. Man schrieb 
einfach um das Bild herum oder auch 
drüber hinweg. 1872 wurde im Deut-
schen Reich die Bezeichnung Corres-
pondenzkarte in Postkarte geändert. 
Und noch etwas später wurde auch 
die bekannte Aufteilung der Vorder-
seite in ein Adress- und Frankierfeld, 
rechts, und ein individuell verfügbares 
Textfeld, links, vorgenommen. Die 
Kartons mit Bild und Slogan „Grüße 
aus sonstwo oder dingsda“ waren 1896 
in Mode gekommen. Der zweifellos 
größte Teil aller Bildkarten entfällt 
auf die Kategorie der Ansichtskarte.

Museum im Wehener Schloss, 
Weiherstr. 6, Taunusstein-Wehen.
Öffnungszeiten: Di 10-13, Mi 10-20, 
Sa+So 14-17 Uhr.

Foto: ©Stadt Taunusstein
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Öffnungszeiten:
Montag	 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr
	 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr

Aarstraße 96 
65232 Taunusstein
Tel.: 06128-3827

www.taunusstein.de
Fahrplan Bücherbus s. 

Homepage

STADTBÜCHEREI

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Tagesseminar des Sportkreis Rhein-
gau-Taunus e.V. am 14. März 2020 in 
Taunusstein-Bleidenstadt. 
Durch den heutzutage anfallenden All-
tagsstress der Teilnehmer von Übungs-
stunden werden immer mehr die 
Stundenformates des „Auspowerns“ 
wie z.b. Functional- Intervall- und 
Coretraining besucht. Diese Formate 
trainieren nicht nur die Konditions-
faktoren Kraft und Ausdauer, sondern 
geben einem zusätzlich das Gefühl 
den Alltag ausgeschwitzt zu haben. 
Um event. auftretende Fehler in den 
Übungsstunden zu vermeiden wird 
sich in diesem Seminar intensiv mit 
dem Thema Toning (Kräftigung) und 
den dazugehörigen Elementen befasst. 
Der Schwerpunkt des Tages liegt auf 
Übungen mit und ohne Hilfsmittel, 
die die Funktionalität auf Muskel-
gruppen der täglichen Alltagsbean-
spruchung berücksichtigen. Am Ende 
des Tages steht das Ziel, als Trainer 

oder Übungsleiter, wieder mehr das 
Wesentliche zum Thema Kräftigung 
zu sehen. Es werden Anregungen 
und Übungen angeboten, die die 
Teilnehmer in Ihrer täglichen Arbeit 
als Übungsleiter*innen unterstützen 
können. 

Der Sportkreis Rheingau Taunus e.V. 
bietet daher für die Übungsleiter*innen 
am 14. März 2020 einen speziellen 
Lehrgang mit dieser Thematik an. Mit 
dem lsbh Referenten Roman Göbel 
werden Übungseinheiten speziell zu 
diesen Themen erarbeitet. Die Teil-
nahmegebühr für das Tagesseminar 
beträgt 50 Euro. Anmeldung über die 
Sportwartin des Sportkreises, Christa 
Porten, unter Telefon: 06128-42523 
oder email: otto.porten@online.de.

Weitere Informationen auf der Home-
page des Sportkreis unter www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de.

„Toning Elements“

Die SG Wambach lädt zur ihrer traditi-
onsreichen Faschingsparty am Freitag, 
14. Februar im Bürgerhaus Wambach 
ein. Der Eintritt beträgt 7 Euro. Ein-
lass wird ab 19.11 Uhr sein, der Beginn 
um 20.11 Uhr. Der Kinderfasching 
ist am Samstag, 15. Februar, ab 13.33 

Uhr ebenfalls im Bürgerhaus und der 
Eintritt ist wie immer frei. 
Die SG Wambach freut sich auf viele 
Faschingsfans. 
Weitere Informationen auf der Home-
page der SG Wambach unter www.
sg1956wambach.de

Faschingsparty SG Wambach

Das neue Jahr hat begonnen und für 
alle Läuferinnen und Läufer, die wie-
der sportlich durchstarten möchten, 
bietet der TV Hahn 1903 e.V. hierfür 
die perfekte Trainingsgrundlage.
Bereits seit dem 17. Januar 2020, 
startet eine Trainingsgruppe zur 
gemeinsamen Vorbereitung auf den 
am 17. Mai 2020 stattfindenden 
Taunussteiner Waldlauf. Schritt für 
Schritt tastet sich die Laufgruppe an 
die 15km Strecke heran. Mitmachen 
kann jeder, der etwas Lauferfahrung 
hat - allein der Wille zählt. Neben 

klassischem Lauftraining und dem 
Kennenlernen der Originallaufstrecke 
kommen auch Kräftigungs-, Stabilisa-
tions- sowie Koordinationsübungen 
nicht zu kurz. Der gemeinsame Spaß 
steht jedoch immer im Vordergrund.
Der Treffpunkt ist immer freitags 
um 17:30 Uhr an der Mensa der IGS 
Obere Aar. In den Ferien findet kein 
Training statt.

Interessierte können gerne einfach 
vorbeikommen oder eine Mail schrei-
ben an: laufen@tvhahn.de.

TV Hahn trainiert für den Waldlauf

Das AlltagsTrainingsProgramm (ATP), 
das beim TV Wehen bereits in drei 
Kursen angeboten wurde, soll nun-
mehr als Dauerkurs „Alltag in Bewe-
gung“ fortgeführt werden.
Dieser Kurs zielt darauf ab, die für den 
Alltag wichtigen Fähigkeiten von älte-
ren Menschen, wie z. B. Kraft, Ausdau-
er, Koordination und Beweglichkeit 
möglichst alltagsnah zu trainieren. Die 
Teilnehmenden werden sensibilisiert, 
den Alltag drinnen und draußen als 
Trainingsmöglichkeit zu verstehen und 
dadurch ein effektives Mehr an Bewe-
gung in das tägliche Leben einzubauen. 
Dabei sollen bewusst Bewegungshe-

rausforderungen, Hindernisse und 
Belastungen angenommen werden, 
um trainingswirksame Reize zu setzen. 
Beginn des Kurses ist am Montag, 2. 
März, um 10.30 Uhr und er findet in 
der Silberbachhalle statt. 
Weitere Informationen und An-
meldung beim Übungsleiter Lothar 
Nüchtern, Telefon 0151-53697136 oder 
06128-84459. 

AlltagsTrainingsProgramm in Wehen

Einblicke und Ausblicke, Zeit-
kritisches und Zeitloses, Süffi-
santes und Skurriles, Globales 
und Fränkisches, Neuigkeiten 
und Klassiker von und mit 
Bernd Regenauer - Ein „Best 
of“ mit viel Raum für Interak-
tionen, eine kurzweilige Mixtur 
frisch zusammengestellter Aus-
züge aus den aktuellen Büh-
nenprogrammen des Deutschen 
Kabarettpreisträgers. Mit Blick-
winkel in die Abgründe unserer 

Seelen- und Gemütszustände 
verführt Bernd Regenauer in 
herrlich absurde Gedankenwelten. 
Eine anregende Erfrischung für Hirn, 
Herz und Zwerchfell! Original, ori-
ginell, pur und direkt vom Erzeuger!
Seit 30 Jahren auf der Bühne, wurde 
der Nürnberger Kabarettist Bernd 
Regenauer einem breiten Publikum 

durch seine Kult-Comedyserie „Metz-
gerei Boggnsagg“ und seine Kunstfigur 
„Harald Nützel“ bekannt, für die 
er mit dem Sonderpreis des Deut-
schen Kabarett-Preises ausgezeichnet 
wurde. Er textete u. a. für Dieter 
Hildebrandts „Scheibenwischer“ und 

die Ruhrfestspiele 
Recklinghausen, 
und liefert satiri-
sche Kommenta-
re für Zeitungen 
und Zeitschriften, 
Rundfunk  und 
Fernsehen.

„…Ein h inter -
sinniger, lustiger, 
intelligent konzi-
pierter Abend von 
einem, der es ganz 
einfach kann.“ 
Donau-Kur ier , 

Ingolstadt „Am schönsten immer 
wieder: die kleinen Szenen, ausgefeilt 
bis ins Kleinste und zum Brüllen 
komisch. Regenauer ist nun mal ein 
begnadeter Mime, der mit Sprache, 
Mimik und Gestik allein ein ganzes 
Ensemble ersetzen kann...“ Main-

Echo „Regenauers Stärke bleibt das 
radikale Aufblasen realer Situationen, 
bis sie über ihre Verformung durch 
den Heiße-Luft-Druck im Wahnsinn 
platzen. Wenn er die Realo-Schlange 
an der Supermarktkasse rollendeckend 
durchspielt, erreicht er grandiose 
und absolut eigenständige Grotes-
kenschärfe, die geradezu abgeklärt 
überm Befreiungsgelächter schwebt...“ 
Abendzeitung
Quelle: www.regenauer.de

Am Freitag, 06.03.2020
Bernd Regenauer „Mix- Tour“ im 
Saal St. Ferrutius in Taunusstein-
Bleidenstadt, Stiftshof 3.
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr, 
Eintritt: 19 Euro

Kartenreservierung unter 06124/4587 
(Anschluss Fa. Schösser) oder kon-
takt@waldbuehne-badschwalbach.de

Die Waldbühne Bad Schwalbach e.V. präsentiert seit 10 Jahren Kleinkunst vom Feinsten 
Mix Tour – das Beste aus allen Programmen

Foto: ©www.regenauer.de
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Grußwort
,,Unsere Pläne fürs neue Jahr 2020‘‘
Ein neues Jahr verbinden wir immer mit der 
Chance für einen Neuanfang. Die Fähigkeit, 
neu anfangen zu können und etwas Neues 
zu beginnen, zeichnet uns Menschen aus. 
Noch liegt das neue Jahr wie ein offenes, 
ungelesenes Buch vor uns. Leere weiße Seiten 
stehen zur Verfügung. Ich weiß nicht, wie es 
Euch geht, aber ich mag es, Pläne für das neue 
Jahr zu machen. Einige werden jetzt nicht 
zustimmen, weil sie Vorsätze im neuen Jahr 
für überflüssig halten. Sie sagen, man kann 
jederzeit und überall etwas neu anfangen und 
besser machen. 
Da stimme ich vollkommen zu. Natürlich 
folgt auf Silvester ein ganz normaler Tag. Der 
Neuanfang passiert in Wahrheit in unseren 
Köpfen. Doch in dieser besonderen Zeit 
glauben Menschen daran, dass sie einen Neu-
anfang schaffen können. Sie sind motiviert 
und glauben an sich. Sie wollen das Negative 
der Vergangenheit hinter sich lassen und 
Dinge schaffen, die sie schon immer schaffen 
wollten. Es ist klar, auch im übrigen Jahr 
nehmen wir uns Ziele vor, aber am Ende des 
Jahres glauben wir ein bisschen mehr daran, 
diese auch wirklich zu erreichen. Das finde ich 
irgendwie magisch und spannend.
Ich glaube, dass Ziele wichtig sind, damit 
man weiter kommt, sofern man das denn 
möchte. Der Beginn eines neuen Jahres ist 
der perfekte Zeitpunkt zu starten. Wenn wir 
unsere Pläne und Wünsche ernst und wichtig 
nehmen, und diese uns selber zutrauen und 
Gott anvertrauen, entsteht Erfolg und Glück. 
Von Herzen wünsche ich Euch Mut Eure 
Pläne umzusetzen und die nächsten Schritte 
in Eurem Leben zu gehen.
Pfr. Santhsoh Thomas
Katholische Pfarrei Unter Taunus

Ökumenische Kindergottesdienst in St. 
Peter
Am Sonntag, 2. Februar, findet der nächste 
ökumenische Kindergottesdienst in Bleiden-
stadt statt. Er wird vorbereitet vom Team 
des Kirchortes St. Ferrutius und der evan-
gelischen Kirchengemeinde Bleidenstadt. 
Diesmal geht es um den Mut des kleinen 
Mannes in der Geschichte von David und 
Goliath. Der Kindergottesdienst beginnt um 
10 Uhr in der Kirche St. Peter auf dem Berg 
und wird dann im Alten Bahnhof fortgesetzt.

„non Larmoyanz“ – im Kleinen das Gro-
ße und die Vielfalt finden – in St. Peter 
auf dem Berg
Unter diesem Titel ist die Ausstellung des 
Wiesbadener Künstlers Christian Hain vom 
12. Januar bis zum 23. Februar zu sehen. 
Der Künstler hat großformatige Bildflächen 
gestaltet und mit geschütteten Farbbändern 
durchzogen. Eines seiner Werke wird er im 
Gottesdienst am 2. Februar um 10 Uhr in 
der Kirche St. Peter auf dem Berg vorstellen. 

Kerzen zum Fest „Maria Lichtmess“ 
Das Hochfest „Darstellung des Herrn“, das 
die katholische Kirche am 2. Februar feiert, 
wurde als der erste Einzug Jesu in Jerusalem 
betrachtet. So kam es im 7. Jahrhundert zu 
Lichterprozessionen: Die Gläubigen wollten 
Christus entgegengehen. Die Kerzen, mit 
denen sie das Kommen Jesus in die Welt 
symbolisch begleiteten, wurden eigens zu 
diesem Fest geweiht. Aus Anlass dieses 
Hochfestes, können Sie am 2. Februar vor der 
Hl. Messe um 9.30 Uhr im Eingangsbereich/
Turm der Kirche St. Ferrutius Kerzenkaufen. 
Die Kerzen werden im Gottesdienst gesegnet.

Seminar zur Alten Kirchengeschichte in 
Wehen mit Dr. Michael Graf
Seit Januar lädt der Kirchenhistoriker Mi-
chael Graf wieder zu Bildungsabenden in 
das Gemeindezentrum Wehen ein. Diesmal 
steht die Geschichte der Alten Kirche von 
ihren Anfängen bis zum 5. Jahrhundert im 
Mittelpunkt. Die acht Abende finden jeweils 
dienstags um 19 Uhr statt und können unab-
hängig voneinander besucht werden. Diese 

Termine können Sie sich noch vormerken:
  4. Februar – Das antike Christentum in Staat 
und Gesellschaft
11. Februar – Entstehung und Entwicklung 
der kirchlichen Ämter
18. Februar – Die frühchristl. Liturgie und die 
Entwicklung der Bußpraxis

Mittwochstreff der Senioren in Wehen
Alle zwei Wochen treffen sich die Senioren 
von Herz Mariae Wehen zu gemütlichen 
Nachmittagen mit Kaffee, hausgebackenem 
Kuchen und mehr. Das aktuelle Halbjahres-
programm liegt zum Mitnehmen im Foyer 
des Gemeindezentrums aus. Am 5. Februar 
ist Michael Graf mit dem Vortrag „Das an-
tike Christentum in Staat und Gesellschaft“ 
zu Gast und am 19. Februar heißt es gibt es 
zusammen mit den evangelischen Senioren 
einen faschingsgemäßen Nachmittag. Beginn 
ist jeweils um 15 Uhr im Gemeindezentrum 
von Herz Mariae Wehen, Mainzer Allee 38.

Projektchor „Rejoice!“
Rejoice! sucht neue Sängerinnen und Sänger 
„Singen tut gut, nicht nur in der Badewanne!“ 
- Diesen Satz können die 50 Sängerinnen 
und Sänger des Taunussteiner Gospelchors 
Rejoice! sofort unterschreiben, denn in ei-
ner netten Gruppe macht das Singen gleich 
doppelt  Spaß. Und wenn die Musik dann 
noch mitreißend und bewegend ist, umso 
mehr. Die wöchentlichen Proben für das 
neue Chorprojekt beginnen am Donnerstag, 
den 6. Februar um 20 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Wehen in der Fleckenbornstr. 
1. Wie immer freut sich Rejoice! auf neue 
Sängerinnen und Sänger! Chorerfahrung 
ist von Vorteil aber nicht Bedingung zum 
Mitsingen: Wichtig ist der Spaß am Singen 
und natürlich die regelmäßige Teilnahme an 
den Proben. Aufgeführt wird das Programm 
dann in einem Konzert am 17. Mai in der 
evangelischen Kirche in Wehen. Weitere Infos 
über den Chor und den aktuellen Probenplan 
finden Sie im Internet unter www.projektchor.
de oder wenden Sie sich an Dekanatskantor 
Thomas Wächter, Mail: kantor@projektchor.
de Telefon: 06128/983057. 

Karten für die Ferry-Fassenacht
Für die Ferry-Fassenacht am 8. Februar gibt 
es noch einige Karten, und zwar bei folgen-
den Vorverkaufsstellen: Eine Welt Laden St. 
Ferrutius, Am Hopfengarten, Taunusstein-
Bleidenstadt, Mo. bis Fr. jeweils von 15–17 
Uhr und So. nach dem 9.30 Uhr-Gottesdienst, 
oder Schreibwaren Ellinger, Adolfstraße, 
Taunusstein-Bleidenstadt. Der Beginn der 
Sitzungen ist um 19.33 Uhr, Einlass ist ab 
19 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 11 Euro. 
In diesem Jahr lautet das Motto: „Magische 
Welten bei St. Ferrutius“. Die Veranstalter 
freuen sich auf ihre Gäste! Deshalb erhält 
auch in diesem Jahr wieder jeder kostümierte 
Besucher zur Begrüßung ein Glas Sekt.

Treffen am Mittagstisch in St. Ferrutius  
An den Dienstagen 11. und 25. Februar um 
12 Uhr lädt die Arbeitsgruppe Caritas am 
Kirchort St. Ferrutius zum „Kleinen Mit-
tagstisch“ in das Pfarrzentrum St. Ferrutius 
in Bleidenstadt im Stiftshof ein. Wie immer 
kocht eine Gruppe Ehrenamtlicher für alle, 
die bei einem gemütlichen Essen miteinander 
ins Gespräch kommen wollen; vor allem 
Alleinstehende und ältere Menschen sind 
herzlich eingeladen. Wir bitten um telefoni-
sche Anmeldung, spätestens 4 Tage vor dem 
Mittagstisch, bei Frau Marianne Fuhrmann, 
Tel. 42255. 

Literatur-Seminar in Wehen
Seit Januar bietet die Germanistin Katrin 
Graf, Bildungsabende mit dem Thema 
„Geschichte der deutschen Lyrik von der 
Reformationszeit bis zur Gegenwart“ an. 
Auf folgende 4 Termine dürfen wir uns noch 
freuen: 13. und 27. Februar, 12. und 26. März 
jeweils um 20 Uhr im Gemeindezentrum We-
hen, Mainzer Allee 38. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro pro Abend.

Ökumenisches Frauenfrühstück mit 
Vorbereitung zum Weltgebetstag der 
Frauen in Hahn
Wie jedes Jahr wird der Weltgebetstag in 
Hahn bei einem ökumenischen Frauenfrüh-
stück vorbereitet. Das findet im evangelischen 
Gemeindehaus in der Mühlfeldstr. 28 statt. 
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Frauen am Samstag, 15. Februar, 9.30 Uhr. 
Auch neue Gesichter sind uns herzlich 
willkommen. Frauen aus Simbabwe haben 
diesmal den Gottesdienst vorbereitet zum 
Thema: Steh auf und geh! Sie berichten 
über ihr Leben und ihre Kultur im südlichen 
Afrika. Wir bitten um Anmeldung unter Tel. 
3672 und 5423. Der Unkostenbeitrag ist 5 €.

„Musikalische Impressionen“, Konzert 
in der Neuhofer Kirche 
Nach dem großen Erfolg im vergangen Jahr 
freuen wir uns, Ihnen wieder ein Konzert 
mit den „Solisten der Ringkirchengemein-
de“ anbieten zu können. Am 15. Februar 
erwartet Sie um 17 Uhr ein sehr feines Kon-
zert mit kleinen Ensembles, von Duo über 
Streichquartett bis hin zu einer Trauermusik 
für einen Kunstbeflissenen Herren Kanarie. 
Gespielt werden Stücke aus dem Barock, von 
dem Hamburger Bach und seinem Patenon-
kel Telemann, aber auch Musik, die sie aus 
Filmen kennen.

Ökumenischer Krabbelgottesdienst in 
Wehen 
Alle Kinder im Alter bis 5 Jahre sind mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern 
herzlich eingeladen zum Krabbelgottesdienst 
am Samstag, 15. Februar um 15.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche Wehen. Der Gottes-
dienst dauert etwa 20 Minuten und ist absolut 
kindgerecht – mit Singen, Bewegen, biblischer 
Geschichte und „Action“. Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zu 
einem gemütlichen Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen für die Erwachsenen und viel 
Zeit zum Spielen und Toben für die Kleinen.

Spiele-Abend in Wehen 
Der nächste Spiele-Abend findet am Samstag, 
15. Februar um 18 Uhr im Gemeindehaus 
der evangelischen Kirchengemeinde Wehen 
in der Fleckenbornstr. 1 statt. Jeder, der 
gern in einem Kreis Gleich-gesinnter spielt, 
ist herzlich willkommen! Einige Spiele sind 
vorhanden, es können aber auch gerne die 
Lieblingsspiele mitgebracht werden. Damit 
es nicht zu trocken zugeht, sind verschiedene 
Getränke gegen einen Obolus erhältlich.

Karten für Kreppelkaffee für Senioren
Der Kreppelkaffee für Senioren findet am 16. 
Februar ab 14.11 im Saal des Pfarrzentrums 
St. Ferrutius statt. Eintrittskarten sind im 
Eine-Welt-Laden Am Hopfengarten zu den 
Öffnungszeiten erhältlich. Der Eintrittspreis 
beträgt 7 Euro, hierin enthalten ist ein Krep-
pel sowie Kaffee.

Hahner Frauenfrühstück
Am Samstag, 15. Februar, findet von 9.30–13 
Uhr das Hahner Frauenfrühstück im evan-
gelischen Gemeindehaus, Mühlfeldstraße 
28 in Hahn statt. Dieses wird auch zur 
Vorbereitung für den Weltgebetstag (WGT) 
am 6. März genutzt. Frauen, die interessiert 
sind, Näheres über das Land Simbabwe zu 
erfahren, über Geografie, Politik, Kultur und 
Religion, aber auch Freude daran haben den 
WGT-Gottesdienst mit vorzubereiten und zu 
gestalten, sind herzlich eingeladen. 

Der lange Weg ins 21. Jahrhundert - Mu-
sik und Wort mit Stephan Breith 
Im 164. Konzert der beliebten Konzertreihe 
in St. Peter auf dem Berg, sind am 16. Feb-
ruar um 16.30 Uhr die vier jungen, heraus-
ragenden Künstler des Aris-Quartetts aus 
Frankfurt wieder zu Gast. Der Werdegang 
dieses wirklich außergewöhnlichen Quartetts 
spricht für sich: 
2012 - 1. Preis „Internationaler Johannes-
Brahms-Wettbewerb“, Pörtschach (Ös-

terreich); 2013 - 1. Preis „5. Europäischen 
Kammermusikwettbewerb“, (Karlsruhe); 
2014 - 1. Preis „Lenzewski-Wettbewerb für 
zeitgenössische Kammermusik“, (Frank-
furt) usw.
Es ist ein Glücksfall für Taunusstein, dass 
diese wunderbare Kammermusikformation 
nun schon zum wiederholten Mal in der 
Bleidenstädter Konzertreihe zu Gast ist. 
Diesmal werden die vier Künstler (Anna 
Katharina Wildermuth & Noémi Zipperling, 
Violinen, Caspar Vinzens, Viola & Lukas 
Sieber, Violoncello) die ersten Streichquar-
tette von Paul Hindemith (f-moll op.10) und 
Ludwig van Beethoven (F-Dur op. 18,1) zu 
Gehör bringen. 
Auszüge aus den letzten Veröffentlichungen 
in den Medien machen einen Konzertbesuch 
zwingend. 
„Das Aris Quartett gilt als die Zukunft der 
Klassikszene ...“ ZDF Aspekte; „... eines der 
aufsehenerregendsten Ensembles der jungen 
Generation“ ARTE usw.
Wie immer bei freiem Eintritt… um Spenden 
wird gebeten… 

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 17. Februar findet um 16 Uhr ein 
Krabbelgottesdienst zum Thema: „Gott 
begleitet mich wie damals Abraham“ statt. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen null 
und vier Jahren in das evangelische Ge-
meindehaus in der Gartenstr.14 in Neuhof. 
Ältere (Geschwister-) Kinder sind ebenso 
willkommen. Wir beginnen gemeinsam mit 
einem kindgerechten, kurzweiligen und 
abwechslungsreichen Gottesdienst, an-
schließend sind alle Eltern und Kinder zum 
gemeinsamen Beisammensein im Gemein-
dehaus eingeladen. Bitte bringen Sie hierfür 
einen kleinen Snack mit. Bitte anmelden bei 
Frau Schäfer an, Tel. 06128/71938, Email: 
info@kirche-neuhof-orlen.de. 

Passionsandacht unterwegs
In der Passionszeit feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Bleidenstadt jeden Donners-
tag um 18 Uhr wieder eine Passionsandacht 
an unterschiedlichen Orten in Seitzenhahn 
und Bleidenstadt. Die genauen Orte entneh-
men Sie bitte der Tagespresse oder ab Mitte 
Februar der Internetseite www.bleidenstadt-
born.ekhn.de.

Bibel für Einsteiger 
Seit Mai vergangenen Jahres gibt es ein 
neues Angebot in unserer Gemeinde. 
Monatlich trafen wir uns zu einem Abend 
„Bibel für Einsteiger“. Aufgrund der Nach-
frage und des intensiven Austauschs möchte 
Pfrin. Ingrid Wächter weiterhin monat-
lich einen solchen Abend anbieten. Die 
Kursteilnehmer/-innen plädierten mehrheit-
lich für das Thema „Gemeinde“. „Sieh mal, 
die beiden da drüben! Gehören beide zur 
Gemeinde – und da streiten die sich vor dem 
1. Korinther Schwurgericht! Was wohl unser 
Paulus dazu sagen würde?“ „Hmmm??“ 
„Musst du eigentlich immer schon vor dem 
Abendmahl betrunken sein? Und mit dem 
Essen kannst du auch nicht warten! Ist das 
Gemeinschaft?“ Stimmen aus Korinth – etwa 
53 n. Chr. So haben vermutlich Christen 
dort gedacht, gefragt, behauptet. Auf solche 
und andere Fragen antwortet Paulus im 1. 
Korintherbrief. Die beiden uns erhaltenen 
Korintherbriefe spiegeln so eine der ersten 
christlichen Gemeinden mit ihren Sorgen, 
Schwierigkeiten, Freuden, ihre Versuchun-
gen und Irrwegen wider. In der nächsten 
Einheit „Bibel für Einsteiger“ werden die 
Kursteilnehmer/-innen die beiden Korin-
therbriefe kennenlernen – und damit auch 
das bunte Bild der christlichen Gemeinde 
jener damals bedeutenden griechischen 
Hafenstadt. So alt die Probleme sein mögen 
– ausgestorben sind ihre Wurzeln bis heute 
nicht. Das Angebot „Bibel für Einsteiger“ 
richtet sich an Menschen, die an Fragen rund 
um die Bibel interessiert sind. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, Fragen sind 
ausdrücklich erwünscht! Termine: dienstags 
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125,00 €1

25,55 €3
optional
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WIR HABEN GEBURTSTAG. UNSERE VORSÄTZE
FÜRS NEUE LEBENSJAHR? SIE ZU EROBERN! 

ŠKODA SCALA DRIVE 125
1.0 TSI, 85 kW (115 PS), 6-Gang* Leasingbeispiel:

SIMPLY CLEVER

 Mtl. Wartungs- und  
 Inspektionspaket:

 Mtl. ReifenClever Paket:

 Candy Weiß
 16“ Leichtmetallfelgen
 Climatronic
 Sitzheizung vorne
 Parksensoren vorne + hinten
 Voll LED Scheinwerfer
 Geschwindigkeitsregelanlage
 ŠKODA Connect
 DAB + Smart Link
 Ebener Ladeboden
 u. v. m.

*Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 
6,3; außerorts 4,1; kombiniert 4,9; CO2-Emis-
sion g/km: kombiniert 111; Effizienzklasse B.

Weitere Modelle, Ausstattungen und Motorisierungen verfügbar. Auch Barkauf oder Finanzierung möglich.

 Sonderzahlung:  2.222,00 €
 Nettodarlehensbetrag

 (Anschaff ungspreis)  19.636,46 €
 Sollzinssatz: 3,05 % 
 Eff ektiver Jahreszins: 3,05 %  
 Jährliche Fahrleistung:  10.000 km 
 Vertragslaufzeit: 36 Monate 
 Gesamtbetrag:  6.722,00 €

 Mtl. Leasingrate:

125 JAHRE ŠKODA

1 Mtl. Rate inkl. MwSt., inkl. Überführungskosten in Höhe von 899,00 Euro und zzgl. Zulassungskosten. Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung 
der Volkswagen Bank, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss 
des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt nur für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Angebot nur gültig bei 
gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates. (Ausgenommen Audi, Seat, ŠKODA, Porsche und VW Nutzfahrzeuge) mit mind. 6 Monaten Zulassungs-
dauer auf Ihren Namen. 2 Mtl. Rate inkl. MwSt.. Die ŠKODA Leasing übernimmt die Kosten für die Wartungs- und Inspektionsarbeiten gem. Herstellervorgabe 
inklusive Lohn und Materialkosten sowie die Ersatzmobilität 1 Tag pro Wartung bzw. Inspektion. Maximal 6 Werkstattaufenthalte.  3 Mtl. Rate inkl. MwSt.. Die 
ŠKODA Leasing übernimmt die Kosten für einen Satz Winterräder. Es besteht ein gesetzlicher Widerspruch für Verbraucher. Nähere Informationen erhalten 
Sie unter www.skoda.de und bei uns. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Abbildung kann Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis enthalten. Nur solange der Vorrat reicht. Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 01/2020.

  

SIMPLY CLEVER

  

DAS GROSSE
ŠKODA BUFFET 2020.

Besuchen Sie unser ŠKODA Buff et am 25. Januar 2020.

Dieses Jahr feiern wir 125 Jahre ŠKODA – ein mehr als schöner Anlass, Sie zum großen ŠKODA Buff et
bei uns im Autohaus einzuladen. Freuen Sie sich auf leckere Snacks, eine entspannte Atmosphäre und
die ŠKODA DRIVE 125 Sondermodelle. Sie begeistern mit den für ŠKODA typischen cleveren Aus-
stattungsdetails und mit bis zu 4.780,- € Preisvorteil¹. Außerdem bei uns: alles rund um die neuen
Modelle CITIGOe iV und SUPERB iV.

Sie haben Appetit bekommen? Dann nehmen Sie beim großen ŠKODA Buff et die ein oder andere
Kostprobe: am 25. Januar 2020 von 10:00 bis 14:00 Uhr2 bei uns im Autohaus. Wir freuen uns 
auf Sie!

Die ŠKODA DRIVE 125 Sondermodelle.

Reißverschluss, kabellose Kopfhörer, Smart Watch – unser Alltag ist voller cleverer Ideen. Genau wie
jeder ŠKODA. Wir bieten so geniale wie einfache „Simply Clever“-Lösungen für Ihren Fahralltag. Feiern
Sie also mit uns 125 Jahre Cleverness – mit den ŠKODA Drive Sondermodellen. Ob FABIA, SCALA,
KAROQ oder KODIAQ: Sie haben die Wahl. Mit cleverer Ausstattung und zeitloser Eleganz bereiten
Sie den Weg für die nächsten 125 Jahre.

1 Preisvorteil in Höhe von 4.780,- € am Beispiel des ŠKODA KODIAQ DRIVE 125 gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland 

GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslienie Ambition bei Erwerb des optionalen Ausstattungspakets „Business Columbus“.

2 Außerhalb der Ladenöff nungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.

S+R GmbH & Co. KG
65197 Wiesbaden, T 0611 989860

scherer-gruppe.de

S+R GmbH & Co. KG
65197 Wiesbaden, T 0611 989860

scherer-gruppe.de
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
02.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
02.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl, Mitwirkung 

des Künstlers Herrn Christian Hain in St. Peter. Nach gemeinsamem Start 
in der Kirche: Ökumenischer Kindergottesdienst im Alten Bahnhof

02.02	 10 Uhr	 Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
02.02.	 10 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
02.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Taufe und Agapemahl
02.02.	 11 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
02.02.	 10.45 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Familiengottesdienst
03.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
04.02.	 11 Uhr	 Seniorenresidez Am Ehrenmal Hahn, Kath. Wort-Gottes-Feier
04.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
05.02.	 10.45 Uhr	 Seniorenzentrum Lessingstraße, Hahn, Gottesdienst
05.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
06.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
06.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
06.02.	 19 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
06.02.	 20 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
07.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
08.02.	 14.30-16 Uhr	 „Alte Schule“, Wingsbach, KiKiNa
08.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
09.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
09.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
09.02	 10 Uhr	 Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
09.02.	 10 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
09.02.	 10 Uhr 	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
09.02.	 10 Uhr 	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
09.02.	 11 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
09.02.	 18 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst Peter Zwo
10.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
11.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
12.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
13.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
13.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
13.02.	 19 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
13.02.	 20 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
14.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
15.02.	 9.30-13 Uhr	 Ev. Gemeindehaus, Hahn, Mühlfeldstraße 28, Frauenfrühstück
15.02.	 15.30 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Ökumenischer Krabbelgottesdienst
15.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
15.02.	 18 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Spiele-Abend
16.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Familiengottesdienst, anschließend 

Stehcafé
16.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Pfarrer Dirk Vogel aus 

Bad Langensalza
16.02	 10 Uhr	 Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
16.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
16.02.	 10 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
16.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst
16.02.	 11 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

16.02.	 18 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, EvenSong
17.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
18.02.	 15.30 Uhr	 Seniorenzentrum Lessingstraße Hahn, kath. Wort-Gottes-Feier
18.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
18.02.	 20 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Bibel für Einsteiger
19.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
20.02.	 15 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis “Mit Leib und Seele“
20.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
20.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
20.02.	 19 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
20.02.	 20 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
21.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
22.02.	 11 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Offene Kirche (bis 13 Uhr)
22.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
23.02.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe für Marianne Ernst
23.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
23.02	 10 Uhr	 Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
23.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
23.02.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
23.02.	 11 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
23.02.	 18 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
23.02.	 19.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Taizé-Gebet im Meditationsraum
24.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
25.02.	 16 Uhr	 Parkplatz Silberbachschule, Abfahrt zur Konfirmandentagung
25.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
26.02.	 10 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier der Kita zum 

Aschermittwoch
26.02.	 10.15 Uhr	 Senioren Residenz Am Ehrenmal, Hahn, Gottesdienst
26.02.	 16 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Kinderwortgottesdienst zum Aschermittwoch mit 

Austeilung des Aschenkreuzes
26.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
27.02.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
27.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
27.02.	 19 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Abendgebet
27.02.	 20 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
28.02.	 17 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
28.02.	 19.30 Uhr	 Forum der vr-Bank Wehen, tonAARt-Konzert
29.02.	 10-13 Uhr	 Ev. Kirche Born, Kinderkirche
29.02.	 17 Uhr	 Ev. Kirche St. Andreas, Seitzenhahn, Gottesdienst mit Abendmahl
29.02.	 18 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
01.03.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
01.03.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst im Pfarr-

zentrum
01.03.	 10 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
01.03	 10 Uhr	 Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
01.03.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst
01.03.	 10 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
01.03.	 10 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Agapemahl
01.03.	 11 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst
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jeweils von 20–21.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaust: 18. Februar / 17. März / 21. 
April / 19. Mai / 16. Juni.  

Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
Die Evangelische Kirchengemeinde Tau-
nusstein-Wehen lädt alle Interessierten herz-
lich ein zu einem Vortrag mit anschließendem 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen im Rahmen 
des Seniorenprogramms „Mit Leib und See-
le“. Das Programm findet am Donnerstag, 
dem 20. Februar um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Wehen, Fleckenbornstr. 
1, statt. Pfarrerin Ingrid Wächter hält einen 
Vortrag zur Jahreslosung 2020.

Volksliedersingen in St. Ferrutius
Am Samstag, den 22. Februar, wird unter der 
musikalischen Leitung von Josef Grolig in der 
Ferrutius-Stube in Bleidenstadt, Stiftshof 3 
wieder fröhlich gesungen. Besucher dürfen, 
wenn sie mögen, Lieblingslieder selbst aus-
suchen. Für Speis und Trank ist gesorgt. Die 
Ferrutius-Stube öffnet um 19 Uhr, Beginn des 
Singens ist um 20 Uhr. 

Familiengottesdienst in St. Peter
Am Sonntag, 23. Februar, findet um 10 Uhr 
ein Familiengottesdienst in der evangelischen 
Kirche St. Peter auf dem Berg in Bleidenstadt 
statt. Er wird von den Kindern der Kinderkir-
che Abenteuerkidz vorbereitet. Anlässlich 
des Fastnachtssonntags dürfen alle Kinder 
verkleidet kommen. 

Einladung zum Taizé-Gebet am 23. 
Februar, Wehen
Am 23. Februar, 19.30 Uhr findet ein Taizé 
Gebet im Meditationsraum der katholischen 
Kirche Herz Mariae, Mainzer Allee 38, in We-
hen statt. Dabei sollen die bekannten und ein-
gängigen Taizé-Lieder nicht nur in deutscher 
Sprache gesungen werden. Winfried Fischer 
lädt Jung und Alt ein, zuhörend, singend 
oder in Stille am Taizé-Kreuz mitzubeten. 
Anschließend ist Gelegenheit, das Wochen-
ende bei einer Tasse Tee ausklingen zu lassen.

Aschermittwoch 
Der Aschermittwoch, der 26. Februar, stellt 
das Ende der Fastnacht und der Beginn der 
Fastenzeit dar. Die Bezeichnung Aschermitt-
woch kommt von dem Brauch, an diesem Tag 
im Gottesdienst die Asche der verbrannten 
Palmzweige des Vorjahres zu weihen und 
die Gläubigen mit einem Kreuz aus dieser 
Asche zu bezeichnen. Mit dem Empfang 
des Aschenkreuzes soll der Mensch an seine 
Vergänglichkeit erinnert und zur Umkehr 
aufgerufen werden. Die Fastenzeit soll auf 
Ostern vorbereiten.
Am Aschermittwoch laden wir um 18 Uhr zur 
Hl. Messe mit Austeilen des Aschenkreuzes 
in die Kirche St. Ferrutius ein.

Kinderwortgottesdienst zum Aschermitt-
woch in Hahn
Am Aschermittwoch, 26. Februar, 16 Uhr 
findet in der katholischen Kirche St. Jo-

hannes Nepomuk, Aarstr. 140 in Hahn ein 
Kinderwortgottesdienst mit Austeilung des 
Aschekreuzes statt. Die Asche ist aus den 
verbrannten Palmzweigen des Vorjahres 
entstanden. Sie wurde geweiht und wird im 
Gottesdienst den Gläubigen als Aschekreuz 
auf die Stirn gespendet. Die Asche soll den 
Menschen an seine eigene Vergänglichkeit 
erinnern und symbolisiert, dass Altes ver-
gehen muss, damit Neues entstehen kann. 
Zudem ist es der Aschermittwoch Auftakt 
zur 40-tägigen Fastenzeit. Alle sind herzlich 
eingeladen!

tonAARt – Konzerte im Forum der vr-
Bank in Wehen
Auch 2020 verspricht die Reihe tonAART 
wieder abwechslungsreiche und anspruchs-
volle Konzerte über den Dächern von We-
hen. Die Termine für 2020 lauten: Freitag, 
28. Februar, 5. Juni, 25. September und 13. 
November. Auf unserer Webseite https://
www.taunussteiner-kantorei.de/tonaart/
tonaart-jahresprogramm-2020 / werden 
wir Sie über das neue Jahresprogramm 
informieren.

Kinderkirche in Born
Am Samstag, den 29. Februar ist von 10–13 
Uhr wieder Kinderkirche in Born. Das Theam 
heißt: „Feste feiern: wer ist eingeladen? Wer 
kommt?“ Auch diese Kinderkirche endet, 
wie gewohnt, mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen. 

„Steh auf und geh!“ – ökumenischer 
Weltgebetstag 
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem 
südafrikanischen Land Simbabwe. Über 
Länder- und Kon-fessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren 
für den Weltgebetstag und machen sich stark 
für die Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und Gesellschaft. Frauen aus Sim-
babwe haben für den Weltgebetstag 2020 
den Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken.
Im Kirchort Wehen: Der ökumenische Got-
tesdienst findet am Freitag, dem 6. März in 
der katholischen Kirche Herz Mariae, Main-
zer Allee 38 in Wehen statt. Beginn ist um 
18 Uhr mit einer Einführung über das Land 
und die Situation für Frauen in Simbabwe, 
im Anschluss feiern wir Gottesdienst um 
18.30 Uhr, danach sind alle eingeladen zu 
Gesprächen und in guter Tradition auch zu 
kulinarischen Genüssen. 
Im Kirchort Hahn: Ökumenischer Got-
tesdienst, Freitag, 6. März, 18 Uhr in der 
katholischen Kirche Hahn, Aarstr. 140. 
Der Gottesdienst wird von Gesängen und 
Gebeten, die an diesem Tag rund um die 
Welt in vielen Sprachen gesprochen, wie 
auch gesungen werden, begleitet. Eine 
anschließende gemütliche Tafelrunde mir 
einer Speise aus der afrikanischen Küche 
runden den Abend ab.
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Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl · Sonnenschutz
Fenster · Türen · Wintergärten · Zaunanlagen

Garagentore · Torautomation

Tel. (06128) 2 34 04 · Fax 2 32 31
Scheidertalstraße 16 · 65232 Taunusstein

metallbau-hilz@t-online.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Neue Gardinen?
Messen, nähen & dekorieren 
durch Ihren Meisterbetrieb.

Foto: Unland

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter 
sicher und selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben können. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

Wissen, 
dass es Mutti 
gut geht

Damit Senioren auch im hohen Alter 

eigenen vier Wänden leben können. 
Jetzt 

3 Monate 

kostenlos 

kennen-

lernen

Ökostrom – 
clever finanziert
(spp-o) Nach wie vor gibt es den Boom, 
eigenen Strom herzustellen. Die Nach-
frage nach Solarstromanlagen zog 2019 
nach der Bilanz des Bundesverbandes 
Solarwirtschaft um rund 30 Prozent an. 
Über die Hälfte der Versorgungsunter-
nehmen kündigte für 2020 Strompreis-
erhöhungen an. Vor dem Hintergrund 
steigender Energiekosten kann sich 
die Investition in eine Ökostromanlage 
rechnen. Ab 10.000 Euro kostet eine 
Fünf-Kilowatt-Fotovoltaikanlage für 
ein kleines Einfamilienhaus. Hinzu 
kommen noch die Installationskosten. 
Damit sich das Ganze auch schnell 
amortisiert, muss auf eine geeignete 
Finanzierung geachtet werden. Eine 
Bank hat in Deutschland auf den Trend 
hin zu ökologischen Investitionen mit 
einem neuen Produkt reagiert: „Mit 
unserem Ökokredit finanzieren wir den 
vollständigen Anschaffungspreis sowie 
die Kosten der Installation inklusive der 
Mehrwertsteuer“, erklärt Ulf Meyer, 
Geschäftsführer der SWK Bank. Das 
Besondere bei ihrem Ökokredit: Es gibt 
ihn bereits ab 0,99 Prozent effektiven 
Jahreszins. Trotzdem sind Laufzeiten 
bis 120 Monate wählbar. Kreditneh-
mer erhalten so sehr budgetschonende 
Monatsraten.




